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Wir informieren! Nationalrats-
wahl am 29. September 2019
NEUE WÄHLERVERSTÄNDIGUNGSKARTEN
Anfang September wird Ihnen eine amtliche Mitteilung – Wahl­
information für die Nationalratswahl 2019 – zugestellt. Bitte 
achten Sie in Ihrem Postkasten besonders auf diese Mitteilung
(siehe rechte Spalte).
Diese Wahlinformation ist mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für eine eventuelle Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenan­
trag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code.
Bitte bringen Sie am Wahltag den personalisierten Abschnitt 
und einen amtlichen Lichtbildausweis (Reisepass oder Personal­
ausweis) in Ihr zuständiges Wahllokal mit. Auf Grund einer An­
weisung des Innenministeriums müssen sich alle WählerInnen 
ausweisen! 
Wahlsprengel 002 hat ein neues Wahllokal: Bitte beachten Sie, 
dass sich das Wahllokal für den Wahlsprengel 002 nicht im Gast­
haus Tschemernig, sondern im Gemeindezentrum Schallar, Co­
working Moosburg, Schallar 2, (Parterre), Feldkirchner Straße 2 
befindet.
WAHLLOKALE UND WAHLZEIT
Wahlsprengel 001: Gemeindezentrum Schallar,  
Karolinger Saal, Feldkirchner Straße 2
Wahlzeit: 08.00 bis 15.00 Uhr
NEU Wahlsprengel 002: Gemeindezentrum Schallar,  
Coworking Moosburg, Schallar 2, Feldkirchner Straße 2
Wahlzeit: 08.00 bis 15.00 Uhr
Wahlsprengel 003: Volksschule Moosburg, Pestalozzistraße 4
Wahlzeit: 08.00 bis 15.00 Uhr
Wahlsprengel 004: Volksschule Tigring, Lindenweg 10
Wahlzeit: 08.00 bis 15.00 Uhr
WAHLKARTEN
Sollte es Ihnen nicht möglich sein, am Wahltag Ihr Wahlrecht 
in Ihrem Wahllokal auszuüben, dann haben Sie die Möglichkeit, 
eine Wahlkarte zu beantragen.
→	 Persönlich im Gemeindeamt, Moosburg-Service bis  

spätestens Freitag, 27. September 2019, 12.00 Uhr
→	 Schriftlich mit der personalisierten Anforderungskarte  

mit Rücksendekuvert
→	 Elektronisch im Internet

Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge 
ist der 25. September 2019.

Im Postweg muss die Wahlkarte spätestens am 29. September 
2019 bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde einlangen. Sie 
haben auch die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag in je­
dem geöffneten Wahllokal abzugeben.
Alle Informationen und die elektronische Möglichkeit des Wahl­
kartenantrages unter www.moosburg.gv.at



ren das Grünfutter im darauffolgenden Jahr. Und: Selbst dann, 
wenn man den Kot mit dem Hundesackerl entsorgt, reicht der 
Kontakt mit der Wiese schon aus. Halten Sie Ihren Vierbeiner 
daher von Feldern fern!

Entsorgung von Baum- und Strauchschnitt
Das ganze Jahr über fallen in unseren Gärten Baum- und Strauch­
schnitt an. Wo können Sie diese Materialien entsorgen? Fragen 
Sie einen Landwirt in Ihrer Nähe, ob er diese Materialien weiter­
verarbeiten kann. Außerdem können Sie Baum- und Strauch­
schnitt ganzjährig bei unseren Entsorgungspartnern abgeben:
Kompostieranlage St. Veit/Glan
Handelsstraße 2 A, St. Veit/Glan, T 04212 28 176
Kärntner Abfallbewirtschaftung GmbH
Ziegeleistraße 50, 9020 Klagenfurt, T 0463 71194

Bodenständige Küche am Golfplatz 
Von täglich variierenden Tagestellern (ab 10,90 €) bis hin zu 
herzhaften Fisch- und Steakspezialitäten aus dem Smoker ist 
für jeden etwas dabei. 

Im Restaurant Magnolia sind alle Gäste herzlich Willkommen 
die sich gerne verwöhnen lassen. Jürgen Halwachs und sein 
Team kochen vorwiegend mit regionalen, frischen und hoch-
wertigen Zutaten aus dem Alpe-Adria-Raum. Das gemütliche 
und familiäre Ambiente mit Blick ins Grüne lädt auch perfekt 
zum Feiern ein. 

Restaurant Magnolia, Golfstraße 2, 9062 Moosburg
M 0664 53 35 775, www.magnolia-restaurant.at
März bis November: täglich von 9 bis 22 Uhr, 
durchgehend warme Küche

Gute Gründe gegen das Gackerl
Hundekot verschmutzt öffentliche Einrichtungen  
und ist ein Hygieneproblem.

Die zunehmende Hundehaltung bringt Probleme für Sau­
berkeit und Hygiene. Kot auf Kinderspielplätzen, Gehwegen, 
Wiesen und Feldern sind immer wieder Anlass zu Beschwer­
den und Streitereien. Hundebesitzer sind oft uneinsichtig und 
lassen ihre Hunde koten, ohne die Exkremente zu beseitigen. 
Dadurch entstehen für alle Gemeindebürger hohe Kosten. 
Denn die öffentlichen Plätze müssen aus Hygienegründen ge­
säubert werden. Die Hundebesitzer sind daher angehalten, 
das Gackerl in die Hundeklos zu entsorgen. 
Aber auch der Freilauf von Hunden auf Feldern ist ein nicht zu 
unterschätzendes Problem: Durch Hundekot werden Futterflä­
chen für Weidetiere verunreinigt und können so zu Krankheiten 
führen. Der Kot kann Rindern gefährlich werden und Fehlgeb­
urten verursachen. Grund ist die Krankheit Neosporose. 
Hundekot auf Wiesen und Weiden
Die Hundehalter sollten bei ihren Spaziergängen darauf achten, 
dass die Weiden kotfrei bleiben. Das Problem ist nämlich, dass 
man zwar den Hundekot nach ein bis zwei Regenfällen nicht 
mehr sieht, die infektiösen Neosporen jedoch bis zu zwei Jah­
re auf der Fläche erhalten bleiben. Das heißt: Die Krankheitser­
reger überleben auch den winterlichen Schneefall und infizie­
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Stellenausschreibung: Lehre mit Matura
Bei der Marktgemeinde Moosburg gelangt im September 
die Stelle „Lehre mit Matura – VerwaltungsassistentIn“ 
zur Besetzung. Informationen unter www.moosburg.gv.at


